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Weniger Strom fürs Waschen und Spülen  
Wann es sich lohnt, Wasch- und Spülmaschine ans Warmwasser 

anzuschließen  

Ravensburg, 04.08.2016 - Wasch- und Spülmaschine gehören zu den 

größten Stromverbrauchern im Haushalt. Missen möchte sie aus gutem 

Grund dennoch niemand. In vielen Fällen lässt sich der Stromverbrauch 

der Geräte aber um bis zu einem Drittel senken, wenn sie direkt ans 

Warmwasser angeschlossen werden. Michael Maucher, Experte der 

Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und der 

Energieagentur Ravensburg, erklärt, wann sich der Wechsel lohnt.  

„Das Aufheizen des Wassers macht den Großteil des Stromverbrauchs 

von Wasch- und Spülmaschinen aus. Dabei ist die Wassererwärmung mit 

Strom besonders teuer“, erläutert Michael Maucher. Es liegt daher nahe, 

das Wasser anders zu erwärmen und erst dann in die Geräte fließen zu 

lassen. Doch Vorsicht: Das macht in vielen, aber nicht in allen Fällen 

Sinn.  

„Ist sowieso die gesamte Warmwasserbereitung elektrisch, zum Beispiel 

bei einem Elektroboiler, bringt natürlich auch der Wechsel des 

Anschlusses für die Geräte keine Einsparung“, sagt Maucher. 

Empfehlenswert ist dagegen Warmwasser aus einer thermischen 

Solaranlage – das erhält der Betreiber im Sommer ohne Mehrkosten. 

Auch bei Gas- und Ölheizungen ist die Wärme oft preisgünstiger als bei 

elektrischer Aufheizung.  

Außerdem muss geklärt werden, ob die vorhandenen Geräte überhaupt 

mit Warmwasser betrieben werden können. Einzelne Waschmaschinen 

verfügen über einen gesonderten Warmwasseranschluss. Bei anderen 

Modellen ist ein spezielles Vorschaltgerät erforderlich. Die meisten 

Spülmaschinen können hingegen ohne Umrüstung an die 

Warmwasserleitung angeschlossen werden. Allerdings droht hier 

eventuell ein Verlust der Gewährleistung.  

Michael Maucher fasst zusammen: „Ist eine Solaranlage vorhanden und 

sind Wasch- und Spülmaschine dafür geeignet, lohnt sich der Betrieb am 

Warmwasseranschluss meistens. Alles andere lässt sich nur im Einzelfall 

entscheiden.“ Bei allen Fragen zum effizienten Betrieb von elektrischen 

Geräten hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, 

telefonisch oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater 

informieren anbieterunabhängig und individuell. Für 

einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die 

Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf 

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder unter  

0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder direkt bei der Energieagentur 

Ravensburg unter 0751 – 76 47 070. Die Energieberatung der 

Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft 

und Energie. 

http://www.verbraucherzentrale-energieberatung.de/

